
„Körperliche Fitness ist die erste 
Voraussetzung für Glück“ Joseph Pilates

Wer kennt ihn nicht - den Zusammen-
hang zwischen Körper, Geist und Seele?
Fühle ich mich fit und munter geht der
Alltag mit seinen Herausforderungen
wie von selbst. Körperliche Fitness ist
so individuell verschieden wie es Men-
schen gibt. So kann ein Mensch unab-
hängig vom Alter, als körperlich fit be-
zeichnet werden. Leben ist Bewegung!
Bewegung ist Leben!
Schauen wir uns die Kinder an. Sie ma-
chen es uns vor (wenn wir es zulassen).
Laufen, gehen, hüpfen: die Welt kennen
lernen. Sie sind in dauernder Bewe-
gung, verkörpern Lebensfreude, Vitalität
und zeigen uns, dass Bewegungsfreude
angeboren ist. Noch etwas Wunderbares
zeigen uns Kinder: Fallen sie hin, ste-
hen sie auf, laufen weiter, angetrieben
von einer inneren Kraft.
Regelmässiges Training unter Einbezug
von gesunder Ernährung und Entspan-
nung steigert das Wohlbefinden. Das ist
unbestritten, jedoch die Umsetzung mit
Hindernissen und Ausreden verbunden.
Nie ist es zu spät - entsprechend seinem
Leistungsniveau - Ausdauer, Beweglich-
keit, Koordination, Kraft, Schnelligkeit
zu trainieren auch ohne Schweiss und
Stoppuhr. Es kann schon am Morgen im
Bett beginnen. Ausgiebiges Recken und
Strecken mobilisiert die Lendenwirbel
und den steifen Rücken. Achten Sie auf
Extraportionen an Bewegung im Alltag.
Ergänzen Sie diese mit einem gezielten,
regelmässigen Kreislauftraining und ei-
ner Einheit Kraft und Beweglichkeit.
Keine Gewaltleistungen an den Wochen-
enden, sondern besser 3 - 4 Mal in der
Woche 30 Minuten individuelles Bewe-
gen, z.B. sportlich Laufen, Velo fahren,
Joggen und Übungen machen. Spass
und Selbstmotivation stellt sich nach
den ersten Erfolgserlebnissen meist wie
von selbst ein!!!

Sabine Burget Richter
Kinder- und Sportphysiotherapeutin
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EMEINDERATG
Baubewilligungen
(BH=Bauherrschaft; BO=Bauobjekt)

BH: Josef Gisler, Hinteregg, 6044 Udli-
genswil
BO: Abbruch und den Neubau des Stalls
mit Jauchegrube und Laufhof, auf
Grundstück Nr. 170, bei Gebäude Nr.
12a
Lage: Hinteregg

Rechnungsabschluss 2011 der
Einwohnergemeinde Udligens-
wil
Die Jahresrechnung 2011 der Ein-
wohnergemeinde Udligenswil schliesst
mit einem Ertragsüberschuss von
CHF 24'967.47 und somit um CHF
95'367.47 besser ab als budgetiert. 

Im Voranschlag war ein Aufwandüber-
schuss von CHF 70'400 vorgesehen, wo-
bei die ordentlichen Abschreibungen im
Voranschlag von CHF 177'000 aus dem
Eigenkapital entnommen wurden. In der
laufenden Rechnung konnten die Ab-
schreibungen ohne Entnahme gebucht
werden. Dadurch schliesst die Laufende
Rechnung effektiv um CHF 272'367.47
besser ab als budgetiert. Das erfreuliche
Ergebnis resultiert vorwiegend durch
den höheren Steuerertrag aus Nachträ-
gen früherer Jahre, den Mehreinnahmen

Sabine 
Burget Richter

bei den Handänderungssteuern wie auch
dank einer guten Ausgabendisziplin.

Die Gemeinde weist per 31. Dezember
2011 ein Eigenkapital von rund 2.94
Mio. aus, was einem Nettovermögen pro
Einwohner von CHF 352 entspricht.
Dieser Wert liegt erheblich unter der im
Finanzleitbild angestrebten Nettover-
schuldung von CHF 1'000 pro Einwoh-
ner.
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Körperliche Fitness kann beim Wandern beginnen... es gibt so viele schöne Wanderwege!
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Der Gemeinderat beantragt der Gemein-
deversammlung vom 4. Juni 2012, den
Ertragsüberschuss dem Eigenkapital zu-
zuweisen.

Gemeindeversammlung
Am Montag, 4. Juni 2012, 20.00 Uhr,
findet im Bühlmattsaal eine Gemeinde-
versammlung statt. Traktanden sind die
Rechnungsablagen sowie verschiedene
Sonderkredite. Die Vorlagen und die de-
taillierte Jahresrechnung stehen im Inter-
net unter www.udligenswil.ch zum Ein-
sehen und zum Ausdruck zur Verfügung.
Ferner können Botschaften auf der Fi-
nanzverwaltung bezogen werden (solan-
ge Vorrat).

Abstimmungen
Am 17. Juni 2012 finden kantonale und
eidgenössische Volksabstimmungen
statt. Wir weisen Sie darauf hin, dass die
Urne am Abstimmungssonntag von
10.30 bis 11.00 Uhr aufgestellt ist. Der
Briefkasten beim Gemeindehaus wird
pünktlich um 11.00 Uhr ein letztes
Mal geleert, um die letzten brieflichen
Stimmabgaben zu erfassen.

Neuwahl Gemeindeschreiber-
Substitutin
Der Gemeinderat hat Jennifer Bühl-
mann, Kriens, als neue Gemeindeschrei-
ber-Substitutin per 01. August 2012 an-
gestellt. Sie tritt somit die Nachfolge
von Othmar Zihlmann an, welcher die
Gemeindeverwaltung Udligenswil auf
den 01. Juli 2012 infolge beruflicher
Weiterentwicklung verlassen wird.

Jennifer Bühlmann ist seit einigen Jah-
ren bei der Gemeindeverwaltung Vitz-
nau tätig, wo sie nebst den allgemeinen
Tätigkeiten der Gemeindeverwaltung
seit dem 01. Januar 2010 auch für die
Leitung des Bauamtes Vitznau zuständig
ist. Wir sind überzeugt, eine würdige
Nachfolgerin für Othmar Zihlmann ge-
funden zu haben und gratulieren der Ge-
wählten. Wir wünschen ihr viel Erfolg
und Erfüllung in der künftigen Tätigkeit.

Neuwahl Leiterin Tages-
strukturen
Der Gemeinderat hat Brigit Lütolf, Udli-
genswil, als Leiterin Tagesstrukturen per
01. August 2012 angestellt. Brigit Lütolf
hat somit die Aufgabe, die Organisation
der ab dem Schuljahr 2012/2013 kanto-
nal vorgeschriebenen schul- und famili-
energänzenden Tagesstrukturen in der
Gemeinde Udligenswil sicherzustellen.

Wir gratulieren Brigit Lütolf zur Wahl
und wünschen ihr für die spannende
Tätigkeit viel Erfolg und Erfüllung.

Ausflug Gemeindeverwaltungs-
personal
Die Schalter der Gemeindeverwaltung
bleiben am Freitag, 22. Juni 2012, we-
gen des Ausfluges des Personals ge-
schlossen. Wir danken Ihnen für das Ver-
ständnis.

Neue Ausweise rechtzeitig
beim Passbüro bestellen
Ist der Schweizer Pass oder die Iden-
titätskarte noch gültig? Entspricht der
Ausweis den aktuellen Einreisebestim-
mungen des Reiseziels? Pass und Iden-
titätskarte sind ausschliesslich beim kan-
tonalen Passbüro, Hallwilerweg 5, Lu-
zern, zu beantragen. Der Antrag (samt
obligatorischer Terminreservation für
die persönliche Vorsprache) kann auf
zwei Arten erfolgen:

● Per Internet: www.passbuero.lu.ch (24
Std./7 Tage möglich, inkl. Terminreser-
vation)
● Per Telefon: 041 228 59 90 (Dauer ca.
10 Minuten pro Person, es ist mit ent-
sprechenden Wartezeiten am Telefon zu
rechnen).

Die garantierte Lieferfrist ab dem Zeit-
punkt der persönlichen Vorsprache beim
Passbüro beträgt maximal zwei Wochen.

Öffnungszeiten Passbüro:
Montag bis Mittwoch, 08.00 bis 11.45
Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 08.00 bis 11.45 Uhr und
13.30 bis 19.00 Uhr
Freitag, 08.00 bis 17.00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.schweizerpass.ch.

Elektronisches Baugesuch
Wie Ihnen sicherlich bekannt ist, stellt
die Dienststelle Raumentwicklung,
Wirtschaftsförderung und Geoinformati-
on (rawi) der Bauherrschaft bei Einrei-
chung von Baugesuchsunterlagen in Pa-
pierform den zusätzlichen Aufwand für
das Einscannen der Unterlagen wie folgt
in Rechnung:
●Unterlagen bis A3 Fr. 50.00
●Unterlagen über A3 Fr. 70.00

Um diese Kosten zu umgehen, steht für
Baueingaben ein elektronisches Bauge-
suchsformular zur Verfügung. Dieses
Formular kann auf der Homepage der
Dienststelle Raumentwicklung, Wirt-
schaftsförderung und Geoinformation
unter
www.rawi.lu.ch/index/download.htm
oder 
www.rawi.lu.ch/elektronischesbauge-
such.pdf heruntergeladen werden. 
Die Gesuchsdaten und Beilagen können

so auf elektronischem Weg von der Bau-
herrschaft direkt an den Kanton übermit-
telt werden. Der Erfassungsaufwand der
Dienststelle Raumentwicklung, Wirt-
schaftsförderung und Geoinformation
wird so erheblich reduziert. 

Beim Bauamt der Gemeinde müssen die
Unterlagen jedoch nach wie vor in Pa-
pierform eingereicht werden.

Schwimmbäder auffüllen
Schon bald werden wieder die ersten
Schwimmbäder gefüllt. Damit bei der
Wasserversorgung keine Engpässe ent-
stehen und ein allfälliger Verdacht auf
einen Rohrleitungsbruch im Voraus aus-
geschlossen werden kann, werden die
Schwimmbadeigentümer gebeten, dem
Brunnenmeister Bruno Kaiser (079 218
59 07) kurz mitzuteilen, wann sie ihre
Schwimmbäder füllen. Wir danken für
Ihr Verständnis und die Mitteilung im
Voraus bestens.

Gemeinderatswahlen
Am 6. Mai 2012 fanden die Gemeinde-
ratswahlen für die Legislatur 2012 -
2016 statt. Die Stimmbeteiligung lag bei
39.90 %. Folgende Personen wurden in
den Gemeinderat gewählt:

Claudio Passafaro, CVP, Chräi 3, (bis-
her) 
Thomas Rebsamen, FDP, Volloch 7,
(bisher) als Gemeindepräsident
Rita Rigert-Meyer, FDP, Haasenmatt 4,
(bisher) als Sozialvorsteherin
Armin Schmidiger, parteilos, Rigiweg 8,
(bisher)
Marco Zgraggen, CVP, Sonnheim, (neu)
als Gemeindeammann

Wir gratulieren den Gewählten herzlich
zu den guten Wahlresultaten und wün-
schen ihnen in ihrem Amt und der an-
spruchsvollen Tätigkeit alles Gute und
viel Erfolg. 

Die detaillierten Wahlergebnisse der ein-
zelnen Kandidaten können auf der Inter-
netseite der Gemeinde eingesehen wer-
den. Da alle gewählten Kandidaten das
absolute Mehr erreicht haben, findet
kein zweiter Wahlgang statt.

Handänderungen
(von = bisheriger Eigentümer; an = neu-
er Eigentümer; GB = Grundstück)

von: Einfache Gesellschaft Saxer-Stai-
ger Beate und Kurt
1. Beate Saxer-Staiger, Sonnheimstrasse
5, 6044 Udligenswil
2. Kurt Saxer, Sonnheimstrasse 5, 6044
Udligenswil
an: Einfache Gesellschaft Saxer+:
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1. Christoph Saxer, Untere Bahnhof-
strasse 26, 8932 Mettmenstetten
2. Florian Saxer, Regensdorferstrasse
175, 8049 Zürich
GB: 794 und 50098, GB Udligenswil,
Sonnheimstrasse

von: Veronika Tresch-Schön, Allmend-
strasse 14, 6044 Udligenswil
an: Sandra und Martin Scherer-Tresch,
Unterdorfstrasse 2, 6044 Udligenswil
GB: 976, GB Udligenswil, Allmend-
strasse

von: Paul Flühler sel., Sagenweid 7,
6403 Küssnacht am Rigi
an: Erbengemeinschaft Flühler Paul Er-
ben
GB: 2088 und 2097, GB Udligenswil,
Dorfstrasse

( Fo r t se t zung  Se i te  5 )

Schul- und familienergänzen-
de Tagesstrukturen in Udli-
genswil
Ab dem Schuljahr 2012/13 bietet die
Gemeinde Udligenswil die schul- und
familienergänzenden Tagesstrukturen
von Montag bis Freitag ab 07.00 bis
17.00 Uhr in der Schulanlage für alle
schulpflichtigen Kinder an. Auf der Ho-
mepage der Gemeinde Udligenswil sind
unter der Rubrik „Bildung/Tagesstruktu-
ren“ diverse Informationen zu diesem
Thema aufgeschaltet. Die schul- und fa-
milienergänzenden Tagesstrukturen um-
fassen die folgenden vier Betreuungsele-
mente.

Morgenbetreuung (Element 1): Die
Kinder werden ab 07.00 Uhr betreut und
danach in den Morgenunterricht ge-
schickt.

Mittagsverpflegung (Element 2): Die
Mittagsverpflegung dauert von 11.35 bis
13.30 Uhr. Das Essen wird von einem
externen Anbieter geliefert und von den
Mitarbeitenden der Tagesstrukturen auf-
bereitet. Nach dem Essen können die
Kinder die Zeit bis zum Nachmittagsun-
terricht frei gestalten.

Frühnachmittagsbetreuung (Element
3): Die Betreuung dauert vom Unter-
richtsbeginn um 13.30 bis 15.05 Uhr.
Während der Betreuungszeit können die
Kinder ihre Hausaufgaben lösen oder
spielen.

Spätnachmittagsbetreuung (Element
4): Die Kinder werden nach dem Nach-
mittagsunterricht (ab 15.05 Uhr / 16.05
Uhr) bis 17.00 Uhr betreut, erhalten ein
Zvieri, erledigen ihre Hausaufgaben
oder spielen.

Das Angebot der Gemeinde Udligenswil
ist an den Schulbetrieb gebunden und
somit an Wochenenden, Feiertagen und
während den Schulferien nicht verfüg-
bar. Die Räume der schul- und famili-
energänzenden Tagesstrukturen befin-
den sich im Untergeschoss des Schul-
hauses Bühlmatt II (ehemalige Räume
der Spielgruppe „Schnäggehüsli“ und
Jugendraum in Doppelnutzung). Die An-
meldeformulare der schul-und famili-
energänzenden Tagesstrukturen Udli-
genswil werden in den nächsten Tagen
an alle Erziehungsberechtigten mit
schulpflichtigen Kindern verschickt. In-
formationen zur Anmeldung und der Be-
rechnung der Beiträge entnehmen Sie
der Gemeindehomepage unter der Rub-
rik „Bildung/Tagesstrukturen“. 
Gerne nehmen wir Fragen und Anregun-
gen unter 
Tagesstrukturen@udligenswil.ch oder
079 944 71 52 oder 
Schulverwaltung@udligenswil.ch oder
079 244 75 87 entgegen.

Stellengesuche der
Einwohnergemeinde 
Udligenswil

Auf Beginn des Schuljahres 2012/2013
wird Udligenswil die schul- und fami-
lienergänzenden Tagesstrukturen aus-
bauen. In unserem Hort werden künf-
tig Kindergarten- und Primarschul-
kinder während der unterrichtsfreien
Zeit betreut. Deshalb suchen wir auf
Juli/August 2012 eine/einen

Betreuerin oder Betreuer 
Tagesstrukturen

Hauptaufgaben
Sie betreuen die Kindergruppe vor
und nach den Schulstunden. Sie sind
Ansprechperson für die Kinder und
unterstützen sie. 
Sie haben Kontakte zu Eltern, 
Schulleitung, Lehrpersonen, 
Hauswart.

Anforderungen
Sie sind eine aufgestellte Persönlich-
keit, die Freude an der Arbeit mit Kin-
dern hat. Wir erwarten Erfahrung in
der Kinderbetreuung. Eine pädagogi-
sche Ausbildung rundet Ihr Profil ab.
Sie sind flexibel und können kurzfris-
tig auf sich verändernde Situationen
im Alltag reagieren und sind bereit,
kurzfristige Einsätze zu übernehmen.

Wir bieten
Die Mitgestaltung des erweiterten An-
gebotes der Gemeinde Udligenswil ist

eine interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeit. Sie profitieren von
zeitgemässen Anstellungsbedingun-
gen und einem engagierten Team von
Gemeinde und Schule, das Sie jeder-
zeit in Ihrer Tätigkeit unterstützen
wird.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnah-
me. Für weitere Auskünfte steht Ih-
nen Armin Schmidiger, Schulverwal-
ter, Tel. 079 244 75 87, gerne zur Ver-
fügung.

Ihre vollständige schriftliche Bewer-
bung (kein E-Mail) mit Foto und den
üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis spätestens 11. Juni 2012 an die
Einwohnergemeinde Udligenswil,
Schulverwaltung, Armin Schmidiger,
Schlössligasse 2, 6044 Udligenswil

Auf Beginn des Schuljahres 2012/2013
wird Udligenswil die schul- und fa-
milienergänzenden Tagesstrukturen
ausbauen. In unserem Hort werden
künftig Kindergarten- und Primar-
schulkinder während der unterrichts-
freien Zeit betreut. Deshalb suchen
wir auf Juli/August 2012 eine/einen

Assistentin oder Assisten-
ten Betreuung Tagesstruktu-
ren

Hauptaufgaben
Sie betreuen die Kindergruppe vor
und nach den Schulstunden. Sie sind
Ansprechperson für die Kinder und
unterstützen sie.

Anforderungen
Sie sind eine aufgestellte Persönlich-
keit, die Freude an der Arbeit mit
Kindern hat. Wir erwarten Erfahrung
in der Kinderbetreuung. Sie sind fle-
xibel und können kurzfristig auf sich
verändernde Situationen im Alltag
reagieren und sind bereit, kurzfristige
Einsätze zu übernehmen.

Wir bieten
Die Mitgestaltung des erweiterten
Angebotes der Gemeinde Udligens-
wil ist eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit. Sie profitieren
von zeitgemässen Anstellungsbedin-
gungen und einem engagierten Team
von Gemeinde und Schule, das Sie je-
derzeit in Ihrer Tätigkeit unterstützen
wird.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnah-
me. Für weitere Auskünfte steht Ih-
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Telefonketten – miteinander
verbunden
Die Idee der Telefonketten von PRO
SENECTUTE SCHWEIZ ist ebenso
simpel, wie überzeugend: Ältere Men-
schen einer bestimmten Region rufen
sich zu einer vereinbarten Zeit an und er-
kundigen sich nach dem gegenseitigen
Befinden – eine willkommene Abwechs-
lung im Alltag.

Nach einem erfolgreich gestarteten Pi-
lotprojekt in Hochdorf möchte PRO
SENECTUTE KANTON LUZERN das
Angebot der Telefonketten im ganzen
Kanton Luzern erweitern. Telefonketten
richten sich an ältere Menschen, die
ihren Lebensstandard im gewohnten
Umfeld bewahren möchten und so lange
wie möglich in den eigenen vier Wänden
wohnen bleiben wollen. Ältere Men-
schen, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind oder sich einsam fühlen,
können so auf einfache Weise neue Kon-
takte knüpfen. Im Vordergrund steht der
soziale Aspekt. Einzige Bedingung: ein
Telefon (Mobile oder Festnetzanschluss)
und die Bereitschaft regelmässig zu tele-
fonieren.

Und so funktioniert eine Telefonkette
Die eingehenden Anmeldungen von in-

teressierten Seniorinnen und Senioren
nimmt die Vermittlerin der Kontaktstelle
entgegen und stellt mögliche Telefonket-
ten zusammen. Die Teilnehmenden wer-
den dann über den Ablauf genau infor-
miert und instruiert. Eine Telefonkette
hat drei bis sechs Teilnehmende. Jeder
Teilnehmer verpflichtet sich während ei-
nes bestimmten Zeitfensters (z.B. jeden
Mittwochabend zwischen 19 und 21
Uhr) die nächste Person auf der Liste an-
zurufen und sich nach deren Befinden zu
erkundigen. Der oder die Kettenverant-
wortliche (eine Teilnehmerin oder Teil-
nehmer der Kette) übernimmt die Ver-
antwortung, dass alles klappt. Bleibt ein
Anruf unbeantwortet, ist mit jedem Teil-
nehmenden vereinbart, was in dieser Si-
tuation zu tun ist und wer benachrichtigt
werden soll. Sollte sich der Teilnehmen-
de mit den Personen in seiner Telefon-
kette nicht wohl fühlen, wird zusammen
mit der Vermittlerin der Kontaktstelle
das Gespräch gesucht und bei Bedarf
und Möglichkeit der Ablauf der Telefon-
kette geändert.

Gesucht: Ältere Menschen mit einem
Telefon und Freude am telefonischen
Kontakt. Möchten Sie regelmässig Kon-
takt zu anderen Personen pflegen und
haben Sie Freude am telefonieren, verfü-

gen Sie über ein eigenes Telefon (Mobi-
le oder Festnetzanschluss) und sind be-
reit innerhalb eines Zeitfensters den
nächsten Teilnehmenden auf der Liste
anzurufen? Dann ist die Telefonkette die
optimale Lösung. Für weitere Informa-
tionen gibt Pro Senectute Kanton Lu-
zern, Menzbergstrasse 10, Postfach,
6130 Willisau, Telefon 041 972 70 60,
Mail willisau@lu.pro-senectute.ch gerne
unverbindlich Auskunft.

Das Wichtigste in Kürze für interes-
sierte Seniorinnen und Senioren
●kostenlose und unverbindliche Anfrage
jederzeit möglich
● seriöses Einteilungsverfahren der Tele-
fonkette durch eine Fachperson
● gute und persönliche Betreuung vor
und während der Telefonkettendauer
●Freude und Bereitschaft während eines
bestimmten Zeitfensters zu telefonieren
●Voraussetzungen: funktionierendes Te-
lefon inkl. Anschluss

Weitere Informationen und Anmel-
dungen:
Pro Senectute Kanton Luzern, Ruedi
Leuthold, Menzbergstrasse 10, Postfach,
6130 Willisau, Telefon 041 972 70 60,
Mail willisau@lu.pro-senectute.ch
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( Fo r t se t zung  Se i te  6 )

nen Armin Schmidiger, Schulverwal-
ter, Tel. 079 244 75 87, gerne zur Ver-
fügung.

Ihre vollständige schriftliche Bewer-
bung (kein E-Mail) mit Foto und den
üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis spätestens 11. Juni 2012 an die
Einwohnergemeinde Udligenswil,
Schulverwaltung, Armin Schmidiger,
Schlössligasse 2, 6044 Udligenswil.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN
(soweit die Publikation nicht abgelehnt
wurde)

Totenklagen
03. April 2012 
Marie Achermann-Rigert, geb. 21. Mai
1935, wohnhaft gewesen in Udligens-
wil, Dorfstrasse 22

09. April 2012 
Otto Renggli-Schimpfhuber, geb. 30.
September 1933, wohnhaft gewesen in
Udligenswil, Unterlowmatt 4

19. April 2012 
Josef Studer, geb. 23. März 1938,
wohnhaft gewesen in Udligenswil,
Bübliswil, zuletzt im Aufenthalt im Al-
ters- und Pflegeheim Känzeli, Ebikon

Den Hinterlassenen entbieten wir
herzliche Anteilnahme.

Gratulationen
(soweit die Publikation nicht abgelehnt
wurde)

18.06.1937 
Luigia Boreatti-Busana,
Schönaumatt 4 
75. Geburtstag

20.06.1927 
Frieda Baumann, 
Chilegass 1 
85. Geburtstag

24.06.1923 
Emilie Rüttimann-Frey, 
Kirchrain 2 
89. Geburtstag

30.06.1927 
Walter Odermatt-Schnider, 
Unterdorfstrasse 4 
85. Geburtstag

Den Jubilarinnen und Jubilaren
wünschen wir gute Gesundheit,
Glück und Gottes Segen.

Verein Begleitung von Schwer-
kranken und Sterbenden Regi-
on Rigi: 
Bezirk Küssnacht, Greppen, Weggis,
Vitznau, Meggen, Adligenswil, Udli-
genswil und Meierskappel

Seit März 2012 gehört Udligenswil dem
Verein Begleitung von Schwerkranken
und Sterbenden Region Rigi an. 
Sterben zu Hause, in vertrauter Umge-
bung und geborgener Atmosphäre ist für
viele Menschen in der letzten Lebens-
phase ein grosser Wunsch. 
Doch schwerkranke Menschen bis zum
Tode zu Hause zu betreuen, führt pfle-
gende Angehörige oft an die Grenzen ih-
rer Kräfte. Besonders für eine Betreuung
rund um die Uhr und während der Nacht
braucht es häufig Mithilfe von aussen.

Unser Angebot

● Wir begleiten Schwerkranke und ster-
bende Menschen vor allem während der
Nacht, zu Hause, im Heim und – wenn
gewünscht – auch im Spital.

● Wir möchten begleitend da sein, Si-
cherheit und Geborgenheit vermitteln
und in liebevoller Zuwendung auf die
Bedürfnisse der Schwerkranken und
Sterbenden eingehen.

● Wir möchten die Angehörigen entlas-
ten und unterstützen.

In Zusammenarbeit mit den Hausärzten
und der Spitex wird unsere Dienstleis-
tung von Frauen und Männern in ehren-
amtlichem Engagement erbracht. Die
Begleitpersonen sind für ihre Tätigkeit
gut vorbereitet und ausgebildet. Sie un-
terstehen der Schweigepflicht. 

Das Angebot ist für Sie kostenlos.

Wenn Sie unsere Dienste in Anspruch
nehmen möchten oder sich weiter infor-
mieren wollen, wenden Sie sich an:

Priska Kaiser Seeholzer, Präsidentin,
Hörnlistrasse 8, 6403 Küssnacht, 041
852 14 40 oder 079 666 72 27

Judith Camenzind und Elisabeth
Zwicker, Im Boden 1, 6403 Küssnacht,
041 852 07 46 oder 079 406 66 94

www.bss-kuessnacht.ch
info@bss-kuessnacht.ch

„Einstein Junior“ - forschen,
Neues entdecken und erleben

Einstein Junior? Was ist das? Was hat
das mit Udligenswil zu tun?
Vor drei Jahren haben die Schüler in ei-
ner Just Community-Versammlung Vor-
schläge für die Namensgestaltung der
Begabtenförderung gemacht und in einer
Abstimmung den Namen Einstein Junior
als Sieger erkoren. Kurz danach wurde
gestartet.
Das Einstein Junior wird für Schüler von
der 1. – 6. Klasse angeboten und ist für
Kinder geeignet, die besondere Bega-
bungen, Fähigkeiten und Interessen ha-
ben und neugierig sind. Eigene Ideen
und Projekte können entwickelt und ver-
folgt werden. In Gruppen oder einzeln
werden Ziele gesetzt und Lösungen ge-
sucht oder es wird ein Thema gemein-
sam erarbeitet. Bild, Ton und moderne
Kommunikationsmittel werden benutzt.
Der Unterricht findet während den re-
gulären Schulstunden statt und dauert
zwei Stunden für die 4. - 6., resp. 1 Stun-
de für die 1. - 3. Klässler pro Woche.
Neu haben die Kinder jetzt die Möglich-
keit, über das ganze Jahr ihre speziellen
Fähigkeiten zu nutzen. Nach einem
Schnuppersemester werden sie zum fes-
ten Teammitglied für ein Jahr.
In diesem Schuljahr haben die Kinder in
Gruppen verschiedene Fotoromane mit
Knetmasse kreiert. Nach einem Dreh-
buch wurde geknetet, geformt, es wur-
den Kulissen und Requisiten gebastelt,
dann fotografiert, am Computer die Bil-
der bearbeitet und mit Hilfe von Sprech-
blasen die Geschichte erzählt. Im Foyer
hatte die ganze Schule die Gelegenheit
die Geschichten zu lesen. Andere The-
men sind oder waren optische Täu-
schung, eigene Projekte, Sklaven, Schü-
lerzeitung und Rätsel für die 1. – 3.
Klässer. Die einzelnen Themen werden
von den SchülerInnen vorgeschlagen
und gemeinsam bestimmt.

Im Juni werden die Anmeldungen für
das neue Schuljahr von den Klassenlehr-
personen wieder an die SchülerInnen ab-
gegeben. Alle Eltern erhalten ein Infor-
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mationsblatt mit genaueren Angaben.
Ebenfalls haben Eltern, deren Kinder
nicht vorgeschlagen werden, die Mög-
lichkeit, ein Gesuch um Aufnahme zu
stellen. Damit die Interessenten einen
besseren Einblick in die Stunden erhal-
ten, können sie 2 Mal an einem Morgen
schnuppern, bevor sie sich entscheiden
müssen. Das erste Semester bei Einstein
Junior ist ein Schnuppersemester, nach-
her verpflichten sich die Kinder zur Teil-
nahme während des ganzen Schuljahres.
Sollten aber schulische Probleme auftre-
ten, wird gemeinsam eine Lösung ge-
sucht.
Für die Kinder sind diese Stunden eine
einmalige Möglichkeit, losgelöst vom
normalen Schulalltag, ihre eigenen In-
teressen zu vertiefen, zu forschen, Neues
zu entdecken und erleben.

Die Einstein Juniormitglieder und Moni-
ka Pfortmüller

Anmelden zum Unterricht an
der Musikschule im Schuljahr
2012/13

Der Anmeldeschluss ist vorbei und das
Anmelden ging vergessen?
Der Musikschulleiter Peter Willimann
nimmt Ihre Anmeldung gerne noch ent-
gegen (Telefon 041 375 77 84 – Mail:
musikschule@udligenswil.ch)!

Konzerthinweise

● KONZERT im Pfarrsaal, Dienstag, 5.
Juni 2012, 19 Uhr
Es musizieren SchülerInnen von Philipp
Fankhauser und Carlos Ramirez (Gitar-
re) und Lilo Stäheli (Blockflöte)

● FOYER-KONZERT im Gemeinde-
haus, Mittwoch, 6. Juni 2012, 19 Uhr
Es musizieren SchülerInnen von Jürgen
Hagenlocher (Saxofon), Stefano Zoller
(Cello), Christian Küng (Querflöte) und
Marlen Mäder (Klavier)

● SOMMERKONZERT im Bühlmatt-
saal, Freitag, 29. Juni 2012, 19 Uhr
Das grosse Konzert zum Schuljahres-
schluss

Wir heissen alle herzlich willkommen.

Peter Willimann, Musikschulleiter

FARREI P
Unter freiem Himmel 1: 
Fronleichnam
Am Donnerstag 7. Juni um 09.30 Uhr
findet – bei gutem Wetter – ein Famili-
engottesdienst beim Kindergarten statt.
Ein letztes Mal wirken die Kom-
munionkinder dieses Jahres als Gruppe
mit. Nach der Messe zieht die Fronleich-
nams-Prozession zur Kirche und wird
von der Feldmusik begleitet. Bei Regen
findet der Gottesdienst in der Kirche
statt und die Prozession entfällt.

Unter freiem Himmel 2: 
Sonnenaufgang
Wecker stellen, Müdigkeit abschütteln
und auf dem Fusterli den Sonnenauf-
gang geniessen. Anschliessend auf dem
Hof Egger ein zünftiges Zmorge und da-
nach ein Familiengottesdienst unter frei-
em Himmel. 

Am Sonntag 1. Juli lädt die Pfarrei wie-
der zu diesem besonderen Erlebnis vor
den Sommerferien ein. Besammlung
04.45 Uhr auf dem Kirchenplatz, Son-
nenaufgang ca. 05.25 Uhr, Familiengot-
tesdienst um 08.00 Uhr. 

Anmeldung zur Planung des Frühstücks
bitte bis 26. Juni im Pfarrhaus, Telefon
041 371 02 20.

IRCHENCHORK

100-Jahr-Jubiläum

Am 5. Mai erklang in der Kirche Udli-
genswil Musik aus der Feder G. F. Hän-
dels: geistliche Gesänge und Ausschnitte
aus den Oratorien Messias, Saul, Salo-
mo, Samson, Judas Makkabäus sowie
aus der Ode Alexanders Fest.
140 SängerInnen und Musizierende
wirkten mit. Ein Erlebnis, das unverges-
sen bleibt.
Die Unterstützung, die wir auch aus un-
serer Dorfgemeinschaft erfahren durften
(Passivmitglieder, Sponsoren, Grafiker,

Fotograf, Sakristanin u.a.) war überwäl-
tigend. Ganz herzlichen Dank dafür!

Wir freuen uns über den gelungenen An-
lass und gehen voller Elan in die Zu-
kunft.
Alle vorgetragenen Musikstücke werden
auf der ganzen Welt gesungen und ge-
spielt. Musik ist eine Weltsprache. Möge
sie dazu beitragen, dass sich Menschen
über die Grenzen hinweg besser verste-
hen und respektieren.

Marlis Mattmann, Präsidentin

Foto:
Silvio Covi
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Spaghetti – Plausch
Die Jubla lädt am 23. Juni 2012 alle
recht herzlich zum „Spaghetti-
Plausch“ im Bühlmattsaal ein. Ab 13.30
Uhr findet für die Kinder ein Spiele-
Nachmittag statt. Um 16.00 Uhr sind
dann alle eingeladen die Tanzaufführung
von den Tänzerinnen und Tänzern von
Marlen Stalder anzusehen, anschlies-
send können Sie - von der Jubla servier-
te - Spaghetti geniessen und gemütlich
beieinander sitzen.
Flyer folgen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bis am 23. Juni, einem Uedliger Träff

Für die Jubla Uedlige
Elisabeth Scherer

Sommerlager – Elternabend
Ein gutes Sommerlager muss auch gut
vorbereitet sein. Und wir sind mitten in
den Vorbereitungen. Aber die Kommuni-
kation darf auch nicht fehlen. Deshalb
treffen wir Leiter uns mit allen Eltern,
die sich vorstellen können, dass ihr Kind
gerne mitkommen würde:
Freitag, 15. Juni, 20.00 Uhr

In kleinen Workshops nehmen wir Ihnen
alle Bedenken rund um das Sommerla-
ger. Um die Gelegenheit für Fragen und
Einwände Ihrerseits zu nützen, bitten
wir möglichst viele Eltern zu kommen.

PS: Ihr Kind ist wahrscheinlich am
falschen Ort, wenn Sie es mitnehmen, da
wir den Lagerort und das Thema, sowie
genauere Infos zum Ablauf verkünden.

Für die Jubla Uedlige
Robin Lütolf

PORTVEREINS

SPORTTAG 2012

Samstag, 16. Juni 2012, ab 12.45 Uhr beim Schulhaus Bühlmatt

Disziplinen: 60 m Lauf / Weitsprung / Ballwurf
Schnellste Uedligerin und Schnellster Uedliger

Teilnahme: Jahrgänge 1997 - 2005

PlauschCup: Tolle Plausch-Spiele für alle Kinder und Erwachsene

Sponsoren:
Sporttag: Raiffeisenbank Adligenswil - Udligenswil
Medaillen: Gemeinde Udligenswil
Pokale: Cafe Bar 1313

Kategorien und Disziplinen

Kat Jahrgang Mädchen und Knaben
B 97–98 60m-Lauf, Weitsprung, Ball 200g  
C 99-00 60m-Lauf, Weitsprung, Ball 200g
D 01-02 60m-Lauf, Weitsprung, Ball 200g  
E 03-05 60m-Lauf, Weitsprung, Ball 80g  

Die Teilnahme ist für alle Kinder/Jugendlichen gratis. Versicherung ist Sache jedes
Einzelnen!

Programm
12.45 – 13.30 Uhr Anmeldung und Startnummernausgabe sowie Anmeldung

PlauschCup
13.30 – 13.40 Uhr Gemeinsames Einlaufen
13.45 – 15.15 Uhr Leichtathletik-Wettkampf mit Schnellste/r Uedliger/in
15.15 – 16.30 Uhr PlauschCup für Kinder und Erwachsene
16.30 – 17.00 Uhr Rangverkündigung

Auszeichnungen
Die ersten drei jeder Kategorie erhalten eine Medaille, alle Mitmachenden einen klei-
nen Preis. Die schnellste Uedligerin und der schnellste Uedliger pro Kategorie
erhalten einen Pokal.

PlauschCup
In 6er Teams (max. 2 Erwachsene) werden verschiedene Plausch-Disziplinen absol-
viert. Gruppen bitte vor dem Leichtathletik-Wettkampf anmelden. Preise für al-
le Teilnehmer.

Festwirtschaft
Ein gemütliches Beizli lädt ein zum Verweilen und Plaudern.

Organisation
Der Sporttag 2012 wird durch den Sportverein Udligenswil organisiert. Weitere Aus-
künfte erteilt das Organisationskomitee gerne: Irene Lombriser (Tel. 041 790 03 70)
oder Bruno Müller (Tel. 041 370 14 67).

KIND JOB FAMILIE ?

CONTACT steht Eltern und Jugendli-
chen der Region Luzern zur Verfügung,
wenn Fragen um Erziehung, Erwachsen
werden und Familienleben zu lösen sind.
Die Beratungen sind kostenlos. Die
Schweigepflicht ist garantiert. Auskünf-
te und Anmeldungen 041 208 72 90.
www.contactluzern.ch.

ONTACTC 



Cablecom, Bluewin oder SAT-Empfang?

 

 

 

 

Immobilien Verkauf & Schatzungen 
 

 Marco & Barbara  Zgraggen-Zeller 
 Sonnheim, 6044 Udligenswil 

 
 D4 Business Center Luzern, D4 Platz 5 

 CH - 6039 Root Längenbold 

 Tel.    +41 / 41 450 14 12 

 Internet www.swissdomizil.com 

 Email info@swissdomizil.com 

Mit den Raiffeisen-Karten
steht Ihnen die Welt offen.

Mit der MasterCard oder der Visa Card von Raiffeisen 

können Sie weltweit bargeldlos bezahlen. Ausserdem 

profitieren Sie von weiteren praktischen Vorteilen  

und Vergünstigungen.

www.raiffeisen.ch/karten

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Adligenswil-Udligenswil
Geschäftskreis: Adligenswil, Udligenswil, Meggen

Hauptsitz Geschäftsstellen
Dorfstrasse 2 Meierskappelstrasse 3 Luzernerstrasse 2

6043 Adligenswil 6044 Udligenswil 6045 Meggen

Telefon 041 375 81 11

www.raiffeisen.ch/adligenswil

Urs Henseler
Schreinerei / Küchen
Apparateaustausch

natel: 079 830 54 37
fax: 041 371 05 76
mail: henseler.schreinerei@bluewin.ch
web: www.henseler-ihr-schreiner.ch

haasenmatt 5, 6044 udligenswil

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76
Bäckerei zur Mühle 

Dierikon/Buchrain/Adligenswil/Luzern           
Tel: 041/ 450  11  16 www.beck-brunner.ch 
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Henry Dunant 
Medaillen Verleihung

Am Samstag 28. April 2012 konnten
Hildegard Gisler und Brigitte Henseler
vom Samariterverein Udligenswil die
Henry Dunant Medaille entgegenneh-
men. An der 75. Delegiertenversamm-
lung des Kantonalverbandes der Luzer-
ner Samaritervereine in Sempach wurde
ihnen diese Auszeichnung für ihr 25-

jähriges Engagement in der Samariter-
tätigkeit übergeben. Die musikalisch
umrahmte Feier fand in der Pfarrkirche
St. Stephan im schönen Städtchen Sem-
pach statt. 

Herzliche Gratulation zu dieser verdien-
ten Auszeichnung.

Für den Vorstand des Samaritervereins
Beatrice Sutter

Notfälle bei Kleinkindern
Erste Hilfe für die Kleinen

Der natürliche Bewegungsdrang von
Kindern ist gesund und stärkt das Kind.
Er führt aber oft zu Stürzen. Verletzun-
gen sind deshalb bei Kindern nicht sel-
ten.
Auch Krankheiten gehören zum Kinder-
leben.
Im Kurs erhalten Sie als Eltern, Grossel-
tern, Babysitter oder andere Betreuungs-
person von Kindern Sicherheit und
Selbstvertrauen im Umgang mit Verlet-
zungen und Krankheiten.

Kursdaten: Mo, 18. Juni / Mi, 20. Juni /
Mo, 25. Juni / Mi, 27. Juni 2012
Dauer: Jeweils 19.00 - 21.00 Uhr
Kursort: Mehrzweckgebäude Hofmatt,
6044 Udligenswil
Kosten: Fr. 140.- / Person

Anmeldung: Hildegard Gisler, 
Schönaumatt 8, Udligenswil
041/ 371 13 48 oder 
hmgisler@bluewin.ch

RAUENGEMEINSCHAFT F 
Freie Plätze für den Kurs „Ein-
führung Selbstverteidigung“

Anmeldungen nehmen wir noch bis zum
31. Mai entgegen.

Die Details zum Kurs können Sie dem
aktuellen Flyer, unserem Programmheft
oder unserer Homepage entnehmen. Für
allfällige Fragen stehen wir Ihnen selbst-
verständlich zur Verfügung.

Anmeldung bei Saskia Buchecker Stei-
ger, 041 370 59 03, 
sbuchecker@sunrise.ch oder 
info@fg-udligenswil.ch

RAUENZIRKELF
Erlebnisnachmittag

Mittwoch, 20. Juni 2012
14.00 bis 16.00 Uhr 

auf dem Kirchenplatz

Spielend um die Welt!
Kommt mit uns auf eine 

spannende Reise.

Der Anlass findet bei jedem Wetter
draussen statt.

Nun freuen wir uns auf viele kleine
Spielfreunde in Begleitung!

(Versicherung ist Sache der Teilnehmer)
Kosten pro Kind: Fr. 6.00 inkl. Zvieri

Euer Frauenzirkel

ENIOREN S   
Montag, 11. Juni 2012:
Jass- und Spielnachmittag, 13.30 –
17.00 Uhr am Bächli

Dienstag, 12. Juni 2012:
Meditation mit Entspannungsübungen,
14.00 Uhr am Bächli, Anmeldung bei
Sabine Wyssbrod, Tel. 041 371 19 79

Donnerstag, 14. Juni 2012:
Offener Mittagstisch für Alle im Pfar-
reisaal, 12.00 Uhr. Anmeldung bis
Dienstag bei Monika Huber, Tel. 041
371 11 59 oder info@fg-udligenswil.ch

Montag, 18. Juni 2012:
Seniorenwandergruppe, Leitung Erwin
Sigrist, Tel. 041 371 10 07

Montag, 25. Juni 2012:
Jass- und Spielnachmittag, 13.30 –
17.00 Uhr am Bächli

Donnerstag, 28. Juni 2012:
Senioren-Sommernachmittag, 14.00 Uhr
im Haglihof bei Familie Lang, Anmel-
dung bei Rita Huber, Tel. 041 371 08 10

Seniorenturnen: Jeden Mittwoch von
14.00 – 15.00 Uhr im Bühlmattsaal. Wer
Lust hat, trifft sich im Anschluss zu ei-
nem gemütlichen „Jass“ im Suppen-
raum, Bühlmatt I.

Wann: Freitag, 15. Juni 2012     
(18.30 - 22.00 Uhr)
Wo: Bühlmattsaal
Was: Einführung in die Selbst-
verteidigung
Kosten: CHF 55.--
Kursleitung: Sophie Scheurer
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AG DER OFFENEN TÜRT

Tag der offenen Tür in der
Schürmatt

Der Umbau des Schürmatthauses stösst
rundum auf grosses Interesse. Während
der gesamten Bauphase wurden wir un-
zählige Male auf unser Projekt ange-
sprochen, was uns jedesmal sehr gefreut
hat. Der Bauprozess wurde auch von
vielen uns unbekannten Menschen inte-
ressiert verfolgt, was uns veranlasst hat,
allen die Möglichkeit zu geben, das fer-
tig renovierte Schürmatthaus zu besich-
tigen.

Deshalb laden wir Sie ganz herzlich am
Samstag, den 23. Juni 2012 

von 10 bis 16 Uhr
zum Tag der offenen Tür ein.

Die Denkmalpflege, Kost-Holzbau und
der Architekt werden anwesend sein, um
Ihre Fragen zu beantworten und das
komplizierte Bauprojekt zu erläutern.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.haasenberg.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Erzinger

ULTURVEREINK

Ochsentour mit Zapzarap, das
A-Capella Ensemble auf dem
Hof Neuheim

Was für ein wunderbarer Frühsommer-
abend, als am Samstag, 28. April, die ers-
ten Gäste auf dem Hof Neuheim eintra-
fen. Das "Pot au feu" wurde auf der Ter-
rasse genossen und pünktlich um 20 Uhr
gings dann auf der Theaterbühne los.
Zapzarap, also "Susl vom Ochsen mit
ihrem Chörli", sangen Schweizerlieder.
Aber wie! Nah am Original oder frech
interpretiert und in andere Musikstile
transferiert. Auch Eigenes wurde vorge-
tragen, von heimelig bis soulig. So die
Geschichte vom Huhn, das sich als dum-
me Kuh fühlt und so einfach keinen
Mann findet. Das Publikum amüsierte
sich köstlich.

Das A-Capella Ensemble Zapzarap (Ma-
rion Mühlebach, Silvana Peterelli, Jan
Hubacher und Giuseppe Spina) lieferte
eine perfekte Vorstellung und hat uns
Schweizer Liedgut auf erfrischende Art
nahe gebracht. So erlebten die rund 80
Gäste einen überaus vergnüglichen
Abend.

Für den Kulturverein
Carola Giannini

Rundgang in der Designeraus-
stellung, ungewöhnlich, schräg,
irritierend, frisch…

Die Ausstellung "ERROR - wer irrt,
der findet" bis 10. Juni 2012 in der
Kornschütte Luzern.
Das Schaufenster für zeitgenössische
Gestaltung weckt Emotionen und bietet
Überraschungen.

Imkerverein Luzern

5. Luzerner Imkerzmorge und Bie-
nenmarkt am Sonntag, 24. Juni 2012

Im Barackendörfli Riffigweiher Em-
menbrücke von 09.00 bis 16.00 Uhr

● Reichhaltiger Brunch ab 9.00 bis
12.00 Uhr
● für Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren CHF 23.00
● Kinder bis 15 Jahre pro Altersjahr
CHF 1.00
● Ab 11.00 Uhr Festwirtschaft

Rahmenprogramm: 
(Änderungen vorbehalten)
● Offene Türen im Lehr-Bienenhaus -
Sie erfahren von Imkern Wissenswertes
über unsere Bienen
● Fachvorträge für Interessierte und Im-
kerInnen:
- 10.30 Uhr „Sauerbrut-Sanierung des

Werdenberger Imkervereins“,
Referent: Balser Fried, Azmoos
- 13.30 Uhr „Wildbienen“, 

Referentin: Dr. Antonia Zurbuchen,
Pro Natura St.Gallen-Appenzell
● Bienenmarkt mit Angeboten für die
Öffentlichkeit und Imker
● Verkauf von Bienen-Königinnen
● Betreute Spielecke für Kinder
● Musikalische Unterhaltung mit „Chu-
zemusig“, Horw
● Gäste des Imkervereins Bezirk Hinwil
ZH

Sie erreichen uns:
Mit dem ÖV bis SBB Station Rothen-
burg-Dorf
Für PW’s sind Parkplätze bei den Mi-
litärbetrieben (ehem. AMP) vorhanden

Imkerverein Luzern Ortsgruppen: Adli-
genswil, Udligenswil, Meggen / Grep-
pen, Vitznau,Weggis / Malters, Hellbühl,
Schwarzenberg / Emmenbrücke, Ro-
thenburg / Luzern, Littau, Reussbühl /
Horw / Kriens / Buchrain, Ebikon, Inwil,
Meierskappel, Root, Gisikon.

Am Samstag, 2. Juni, bietet der Kultur-
verein einen begleiteten Rundgang mit
Roland Eberle, Designer und Kurator
der Ausstellung.
● Treffpunkt 10.45 Uhr, Kornschütte
Luzern, Designcontest
● Dauer bis ca. 12.30 Uhr

Der Rundgang ist für KVU Mitglieder
kostenlos, für Nichtmitglieder Fr. 10.-,
anschliessend Apero, offeriert durch den
KVU.

Voranmeldung erforderlich: 
info@kulturverein-udligenswil.ch oder
telefonisch bei Sabina Ferrario 
041 371 08 24
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ERANSTALTUNGSKALENDERV OTFALLDIENSTN
Ärztlicher Notfalldienst

Sollte die Praxis von Dr. J. Hodel, Udli-
genswil, Tel.-Nr. 041 371 14 14, oder
Ihr Hausarzt nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie den zuständigen Notarzt über
die Nummer des Ärzte Notruf Luzern,
Tel.-Nr. 041 211 14 14.

Die Notfallzentrale der Luzerner Ärz-
tinnen und Ärzte:

Medizinische Hilfe, Vermittlung von
Ärztinnen und Ärzten, Zahnärzten,
Apotheken, Rettungsdienst 144 und
Spitälern.

Ärzte Notruf Luzern
041 211 14 14

Unsere Leistungen
• Wir verbinden Sie rund um die Uhr di-
rekt mit der vor Ort einsatzbereiten me-
dizinischen Hilfe.

• Wir sind das Bindeglied zwischen Pa-
tient und Arzt.

• Für lebensbedrohliche Notfälle steht
zusätzlich jederzeit der Rettungsdienst
(144) zur Verfügung.

Ihr persönlicher Nutzen
• Der Notruf ist dauernd erreichbar.

• Sie werden von einer medizinischen
Fachperson beraten.

• Diese ist immer informiert, welcher
Hausarzt und Notfallarzt in Ihrer Regi-
on verfügbar ist.

• Zusätzlich werden auch Zahnärzte und
Apotheken vermittelt.

• Die enge und direkte Zusammenarbeit
mit dem Rettungsdienst und den
Spitälern garantiert schnelle Hilfe in je-
dem Fall.

I M P R E S S U M

IBLIOTHEKB  

Veranstaltungen:
(Öffentliche Anlässe, General- und Jahresversammlungen; interne Vereinsanlässe
siehe unter www.udligenswil.ch)

Juni
Fr / Sa 01./02. Allmend-Schützen: Feldschiessen
Samstag 02. Kulturverein: Designcontest, Rundgang Korn-

schütte Luzern
Samstag 02. Korporation: Rigilauf
Montag 04. Gemeinde: Gemeindeversammlung
Dienstag 05. Musikschule: Konzert im Pfarrsaal, Gitarre und 

Blockflöte
Mittwoch 06. Musikschule: Foyer-Konzert, Saxophon, Klavier, 

Querflöte, Cello
Donnerstag 07. Feldmusik: Fronleichnamsprozession
Donnerstag 14. FG: Offener Mittagstisch
Freitag 15. Jubla: Elternabend SOLA
Freitag 15. Gewerbeverein: Ausflug
Samstag 16. Sportverein: Sporttag
Sonntag 17. Pfarrei: 3-Pfarreienfest in Adligenswil
Montag 18. Samariterverein: Notfälle bei Kleinkindern
Mittwoch 20. Frauenzirkel: Erlebnisnachmittag
Freitag 22. FG: Einführung Selbstverteidigung
Samstag 23. Denkmalpflege: Schürmatt, Tag der offenen Tür
Samstag 23. Jubla: Spaghetti-Plausch
Mittwoch 27. Fanclub Örgeligade: Stubete
Donnerstag 28. FG: Senioren-Sommernachmittag
Freitag 29. Musikschule: Sommerkonzert

Gartenabraum 18. Juni
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Neue Bücher

Martin Walker: Delikatessen
“Savoir vivre”: Archäologische Funde
zeigen, dass man schon vor 30 000 Jah-
ren im Périgord gut leben konnte. Aber
der Tote, auf den man bei neuen Gra-
bungen stößt, stammt eindeutig aus dem
falschen Jahrhundert und weist alle Spu-
ren eines Gewaltverbrechens auf.

Nicholas Sparks: Mein Weg zu dir
Amanda und Dawson sind erst siebzehn,
als sie sich unsterblich ineinander verlie-
ben. Doch ihre Familien bekämpfen die
Beziehung, und widrige Umstände tren-
nen sie schliesslich endgültig. Fünfund-
zwanzig Jahre später kehren die beiden
in ihr Heimatstädtchen zurück…

T. Coraghessan Boyle: Wenn das
Schlachten vorbei ist
Zwei Fraktionen von Umweltschützern
liefern sich einen erbitterten Kampf.
Schauplatz sind die Channel Islands vor
der Südküste von Kalifornien, wo die
Umwelt vom Menschen empfindlich ge-
stört wurde. Soll man das Gleichgewicht
des Ökosystems mit  viel Steuergeldern
wiederherstellen - was zwangsläufig die

Ausrottung mancher Tierarten bedeutet -
oder soll man um jeden Preis das Töten
verhindern? T. C. Boyles furioser, apo-
kalyptischer Roman handelt von der
Ausbeutung der Natur durch den Men-
schen und den katastrophalen Folgen.

Liza Marklund: Weisser Tod
In Stockholm herrscht Winter als die
Leiche einer jungen Mutter in einer
Schneewehe gefunden wird. Die Journa-
listin Annika Bengtzon geht der Sache
auf die Spur und bald geschehen weitere
Morde. Treibt ein Serientäter sein Un-
wesen? Zu der ganzen Arbeit kommt
auch noch die Nachricht hinzu, dass An-
nikas Mann als Teil einer Gruppe in
Afrika entführt wurde. Gemeinsam mit
dem Staatssekretär Jimmy Halenius reist
Annika nach Afrika um ihren Mann zu
retten. Doch wie gross stehen die Chan-
cen, dass Annikas Mann gerettet wird?

Neue DVDs

● Sherlock Holmes: Spiel im Schatten
● Der gestiefelte Kater
● Tom Sawyer
● Der Gott des Gemetzels



Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig
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MALERARBEITEN
Innen, aussen, tapezieren, spritzen.

INSEKTENSCHUTZGITTER
Liefern, montieren
Tel 0413710104 Fax 0413710152
E-Mail: gremal@bluewin.ch

MALERGESCHÄFT

Walter Greter
6044 Udligenswil
 seit 1973

WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

Charly Gisler Dorfstrasse 32 6044 Udligenswil

Tel 041 371 00 68       Natel 079 43 43 777


